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Hans Fischer:

Das Denkmal
des
verkannten
Genies

Prächtiger Wand- und Zimmerschmuck

Die farbigen Künstlerpaletten «Entwischt» und «Entsetzt» nach
Professor H. Sperlings Gemälden bieten durch die Eigenart des

ihnen zu Grunde liegenden Gedankens und die Vortrefflichkeit
der Ausführung desselben einen thatsächlich ebenso originellen
wie wirksamen Schmuck für jedes Zimmer und jede Wand. Die
nebenstehenden Abbildungen geben in verkleinertem Maße und
ohne den Reiz der satten Farbenführung beide Dekorationen, die
Gegenstücke bilden, wieder. «Entwischt» und «Entsetzt» sind

Mahagoni-Holzpaletten 32 :22 cm, mit echten Oeifarben übermalt

und mit zwei Malerpinseln versehen. Sie sind zum
Aufhängen wie zum Aufstellen geeignet, im letztgenannten Falle
gelangen besondere, 53 cm hohe, sorgfältig gearbeitete Staffeleien

zur Verwendung. Der Preis jeder Palette stellt sich auf 4 Mark,
jeder Staffelei 1,50 Mark. Zu beziehen sind die reizenden
Dekorationsstücke, die sich insbesondere auch vortrefflich zu Gelege.i-
heits- wie zu Weihnachtsgeschenken eignen, durch jede Buch- und
Kunsthandlung, sowie durch Rieh. Bong Kunstverlag, Berlin W. 57.

(Aus «Für Alle Welt» 1901) ftttmififjt".


	Das Denkmal des verkannten Genies

